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Controller-Kommunikation -
One-page-only

Relevante Informationen für Entscheider
… auf den Punkt gebracht

Dr. Herwig R. Friedag
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Gute Kommunikation:
Auf drei Dinge kommt es an.
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1. Good news are no news.

→ Nur Abweichungen zählen.

Ab welcher Größenordnung werden sie zu einem Problem, das einer 
Lösung zugeführt werden muss und deshalb Aufmerksamkeit
erreichen muss?
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2. Kurz muss es sein.

Süddeutsche Zeitung    Auflage*    382.000
Tagesspiegel Auflage*      93.000

Bild-Zeitung Auflage* 1.997.000

einfach und plakativ, 
leicht zu verstehen, 
schnell zu lesen.

→ In der Kürze der Botschaft liegt die Würze. 

„Wir sind Papst“

* 2.Quartal 2016, Quelle: http://www.print.de/Top-10/Top-10-Produkte/Ueberregionale-Tageszeitungen-verkaufte-Auflagen-laut-IVW
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3. Alles, außer gewöhnlich.

Anja Förster, Peter Kreuz - Alles, außer gewöhnlich: Provokative Ideen für Manager, Märkte, Mitarbeiter
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3. Alles, außer gewöhnlich heißt statt...

1. Ausführen → Gestalten, Verantwortung übernehmen

2. Kontrollieren → Ermächtigen, Verantwortung übergeben

3. Selbst viel reden → Zuhören

4. Glaubenssätze verteidigen → Überzeugungen hinterfragen

5. Querdenken verhindern → Querdenker fördern

6. Kritik als Angriff deuten → Über Kritik nachdenken

7. Potenzielle Fehler vermeiden → Aus Fehlern lernen

Alles, außer gewöhnlich:

Ideengeber: Anja Förster, Peter Kreuz, Wochenbericht 2019-02-08
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Zur Person

Herwig Friedag
Jahrgang 1950, Dipl. Volkswirt, Dr. rer.pol.
verheiratet, 2 erwachsene Kinder.

selbständiger Berater mit den Schwerpunkten:
▪ Einführung Balanced Scorecard in Unternehmen

(Strategie-Entwicklung und –umsetzung).
▪ Internationale Workshops zur Balanced Scorecard.

▪ 80.000 verkaufte Fachbücher zum Thema Strategie.

Internationaler Controller Verein eV 
▪ Gründer des internationalen Arbeitskreises.
▪ Für 20 Jahre Leiter des Ausschusses für Öffentlichkeitsarbeit.

Hobbies:  Neues entdecken bei Reisen, Fahrradtouren, Wandern 
Sport: Volleyball, Rudern.

Dr. Herwig R. Friedag
Friedag Consult

Beskidenstr. 33, D 14129 Berlin 

Fon +49  30  80 40 40 00

Fax +49  30  80 40 40 01

consult @ friedag.com

www.friedag.com

Beispiel:
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3. Alles, außer gewöhnlich.

→ Verkaufen Sie Nach-richten.
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Zusammenfassung

1. Good news are no news.

2. Kurz muss es sein.

3. Alles, ausser gewöhnlich.
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Danke
Für Ihre Aufmerksamkeit!
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Berichte als Grundlage guter Kommunikation

Rolf Hichert zeigt wie: https://www.youtube.com/watch?v=qhkiMX8zbDE

Kompliziertheit vermeiden, Berichte immer gleich und verständlich gestalten.
(IBCS - International Business Communication Standards)

https://www.youtube.com/watch?v=qhkiMX8zbDE
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Gutes Controlling

Was braucht es, um guter „Controller“ zu sein?

▪ Beharrlichkeit und Unabhängigkeit.

▪ Dazu:

✓ 1. als Partner des Geschäftsführung Beschäftigung mit Strategie.  
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Gutes Controlling

1. als Partner des Geschäftsführung Beschäftigung mit Strategie  

▪ Bewusstsein für notwendige Veränderungen schaffen.

▪ Veränderungsbereitschaft mit Aktivitäten verbinden.

▪ Organisieren, ggf. Moderieren von Strategie-Runden.

▪ Change Agent zur Umsetzung von Strategien:

✓Planung Kommunikation mit relevanten Stakeholdern.

✓Rollout-Planung.

✓Training für Betroffene.

✓Blick für Quick-Wins.

→ Controller müssen über den Horizont sehen wollen –
und können!
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Gutes Controlling

Was braucht es, um guter „Controller“ zu sein?

▪ Beharrlichkeit und Unabhängigkeit.

▪ Dazu:

✓ 1. als Partner des Geschäftsführung Beschäftigung mit Strategie.  

✓ 2. Wissen und Erfahrungen um/mit business analytics.
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Gutes Controlling

2. Wissen und Erfahrungen um/mit business analytics

▪ Controller als Data Analyst, um aus Daten Muster zu erkennen.

▪ Erarbeiten von vorausschauenden (predictive) Modellen:

✓ Beispiel Lufthansa → Planungskorridor.

✓ Beispiel Mister Spex → Sonnenbrillenverkauf.

✓ Beispiel amazon→ Erfolg.

→Mathematik- und Statistik-Know-How sind unabdingbar.
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Gutes Controlling

Controlling,  so nicht:
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Gutes Controlling

Aber so: passende ICV-Arbeitskreise

▪ Fachkreis BI/ Big Data und Controlling.

▪ Fachkreis Digitale Transformation.

▪ Fachkreis Start-up Controlling.

▪ Arbeitskreis Berlin – Brandenburg.
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Gutes Controlling

Was braucht es, um guter „Controller“ zu sein?

▪ Beharrlichkeit und Unabhängigkeit.

▪ Dazu:

✓ 1. als Partner des Geschäftsführung Beschäftigung mit Strategie.  

✓ 2. Wissen und Erfahrungen um/mit business analytics.

− weg von hoffentlich bald irrelevanten Themen wie 
a) Kostenrechnung und 
b) Datenaufbereitung.

▪ Controlling = aus Vergangenheitsinformationen lernen,
bessere Entscheidungen für die Zukunft zu ermöglichen.

Deshalb müssen wir:
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Agenda: Berichte als Grundlage guter Kommunikation

Abweichungen aufzeigen1

2 One-page-only

3 News verkaufen
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1. Abweichungen aufzeigen

Ohne Ziel keine Abweichungen.

▪ Wo wollen Sie hin?

1. Mission, Vision 
(langfristig, > 10 Jahre)

2. Business-Plan, Strategie 
(mittelfristig, 3 - 5 Jahre)

3. Balanced Scorecard, 
Budget 
(kurzfristig, 1 – 2 Jahre)
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1. Abweichungen aufzeigen

▪ Oder: Ist der Weg das Ziel ?
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1. Abweichungen aufzeigen

▪ Erarbeiten Sie Ziele.

▪ Definieren Sie den Weg.

▪ Ein Korridor gibt Ihnen Freiraum.

▪ Grenzen zum Berichten der relevanten Abweichungen festlegen.
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Agenda

Abweichungen aufzeigen1

2 Kurz: One-page-only

3 News verkaufen
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2. One-Page -Only

Orientierung des Berichts auf

▪ Empfänger.

▪ Informations-Relevanz.

▪ Zeitnah. 

▪ Entscheidungen.



Seite 26 © 2019

2. One-Page -Only

Nur stimmige Kennzahlen 

▪ Kenngrößen für die Zielperson
a) verständlich
b) handhabbar
c) bedeutsam 

→ Nur solche Informationen liefern, die der Empfänger auch
a) inhaltlich verstehen kann,
b) wo er entscheidungsfähig ist und
c) für die er verantwortlich ist.
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2. One-Page -Only
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2. One-Page -Only

Berichts-Umfang

▪ 7 Weltwunder:
- Die hängenden Gärten der Semiramis zu Babylon

- Der Koloss von Rhodos
- Das Grab des Königs Mausolos II. zu Halikarnassos
- Der Leuchtturm auf der Insel Pharos vor Alexandria
- Die Pyramiden von Gizeh in Ägypten
- Der Tempel der Artemis in Ephesos
- Die Zeusstatue des Phidias von Olympia

▪ 7 Zwerge.

▪ 7 Tugenden:
Glaube, Hoffnung, Liebe, Klugheit, Gerechtigkeit, Tapferkeit, Mäßigung.

▪ 7 Todsünden.

▪ 7 Brücken.
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2. One-Page -Only

Berichts-Umfang basierend auf der Millerschen Zahl

▪ Nicht mehr als 7 chunks (Kurzzeitgedächtnisspanne).

Ein Chunk ist ein kleiner Block sprachlicher Information; nach einer verbreiteten Faustregel kann das Kurzzeitgedächtnis, 
der Sprachverarbeitungsspeicher des Menschen, etwa 7 +/- 2 Chunks verarbeiten.
Quelle: Wiktionary
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2. One-Page -Only

7 Informationseinheiten an den Empfänger

▪ Die Grenze der Überschaubarkeit komplexer Systeme wird bei Erreichen 
einer Anzahl von 7 Systemelementen erreicht.
Daraus lassen sich verschiedene Effekte und Empfehlungen erklären:

− Hierarchien werden ineffektiv, wenn mehr als 7 Mitarbeiter 
in einer Ebene einen direkten Vorgesetzten haben.

− Wenn mehr als 7 Ziele gleichzeitig verfolgt werden, 
geht der Überblick verloren.

− Besprechungen mit mehr als 7 Teilnehmern verlieren an Effizienz.

− Eine Gliederungsebene in Dokumenten sollte nicht mehr als 7 
Unterüberschriften haben.

− Eine Website sollte maximal 7 Navigationspunkte haben.
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2. One-Page -Only

Folge:

▪ mehr als 7 Elemente → der Empfänger wählt “seine” Elemente aus …
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2. One-Page -Only

Beispiel: Reporting mit der strategisch wie operativ orientierten 
5-Felder-Matrix 



Seite 33 © 2019

2. One-Page -Only

Reportinhalte

1. Strategische Daten entsprechend dem Geschäftsmodell. 

2. Operative Daten – lt. persönlichen Zielen / Verantwortlichkeiten.

3. Problemstellung: welche Ziele konnten warum nicht erreicht werden / 
wurden übererfüllt ?

4. Welche Maßnahmen werden von wem verantwortlich bis wann 
durchgeführt, um die Probleme zu lösen ?

5. Wo besteht Entscheidungsbedarf ?
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2. One-Page -Only

Beispiel

Controllerservice liefert (wenige, aber relevante) Zahlen

Manager und Controllerservice 
beschreiben Problemstellung

Manager legt daraus abgeleitete 
terminierte Maßnahmen fest

Manager definiert 
Entscheidungsbedarf
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2. One-Page -Only

Beispiel
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Agenda

Abweichungen aufzeigen1

2 Kurz: One-page-only

3 News verkaufen
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3. News verkaufen

Bla bla bla

▪ Was wollen Sie sagen?

→ nicht die Menge, der Inhalt zählt.
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3. News verkaufen

Management hat zu entscheiden

▪ Was?
→ Dies hängt von der Verantwortlichkeit und den Zielen

des jeweiligen Managers ab.

▪ Was für den Manager wichtig ist, muss mit diesem individuell 
besprochen werden.
→ Ziele des Managements klären.

▪ Reports haben die Aufgabe, Entscheidungen anzuregen / zu fö(o)rdern…
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Zusammenfassung

▪ Es gibt für jeden verantwortlichen Manager 
standardmäßig nur einen Report 
- mit nur einer Seite und 
- nur max. 7 Kenngrößen(paaren)
- mit festgelegten Maßnahmen
- Entscheidungsbedarf

▪ Weitere Auswertungen nur auf Anforderung
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Lassen Sie dem Management Zeit für das Schöne
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Lassen Sie dem Management Zeit

Ihnen noch einen interessanten / anregenden Controller-Tag

für das Schöne
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Danke


